
 

 

 

 

 

Pressemitteilung        Montag, 19.06.2023 

 

 
Jahreshauptversammlung des Feuerwehrvereins Bad Vilbel-Stadt 
Neuer Vorstand kündigt Aktionen im Rahmen des 150-jährigen Bestehens an 
 

Zahlreiche Mitglieder konnte der Freiwillige Feuerwehr Bad Vilbel-Stadt e.V. am 15. Juni 2023 zur 

Jahreshauptversammlung im Feuerwehrstützpunkt begrüßen. Der neu gewählte Vorstand 

kündigte Aktionen im Rahmen des 150-jährigen Bestehens an. 

 

V.l.n.r.: Dirk Rühl, Erster Vorsitzender | Carsten Schiebler, Wehrführer | Benedikt Depta, Stellvertretender Vorsitzender | 

Matthias Kallmeyer, Kassenwart | Marco Bohnes, Pressewart | Sabine Schiebler, Vergnügungswartin | Robin Pfeiffer, 

Zeugwart | Philip Lutz, Schriftführer | Fabian Kiwitzki, Jugendfeuerwehrwart  

 

Nach zwei Jahren Pandemie bedingter Pause konnte der erste Vorsitzende Mario Migdalski die 

Mitglieder des Feuerwehrvereins Bad Vilbel-Stadt zur Jahreshauptversammlung mit dem Bericht 

über die Jahre 2019 bis 2022 begrüßen. „Mit dem Geschäftsbericht müssen wir vier Jahre 

aufholen, denn wir haben uns zuletzt im Jahr 2019 treffen können, was bedauerlich ist“, so 

Migdalski.  

Corona machte die Vorstandstätigkeit schwierig. Doch trotz dieser Widrigkeiten konnten Erfolge 

in der Mitgliedergewinnung verzeichnet werden. Die Anzahl der Mitglieder stieg im 

Berichtszeitrum um über zwölf Prozent. Und auch die Unterstützung von Lehrgängen für die 

Aktiven konnte in abgewandelter Form, coronakonform weitergeführt werden. 

Durch Veranstaltungen, wie der Tag der offenen Tür oder die Teilnahme am Bad Vilbeler 

Weihnachtsmarkt sowie Spenden war es auch in den vergangenen Jahren möglich, Zuschüsse 

zur technischen und persönlichen Ausstattung der Aktiven zur Verfügung zu stellen. Als 

aufwendige Beschaffungsmaßnahme, insbesondere aufgrund von globalen Lieferproblemen, 

nannte Migdalski die Zurverfügungstellung von E-Bikes für einen Teil der Feuerwehrfrauen und -

männer, um Baustellen mit dem Fahrrad besser als mit dem Pkw umfahren zu können und damit 

schneller zum Feuerwehrstützpunkt zu kommen. 
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Abschließend bedankte er sich beim bisherigen Vorstand für dessen geleistete Arbeit in den 

vergangenen Jahren. Dem zukünftigen Vorstand wünschte er zudem alles Gute und schloss mit 

den Worten: „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“. 

Dem Bericht von Migdalski folgte der Bericht des Kassenwartes Patrick Bohnes, der ausführlich 

zur finanziellen Situation des Feuerwehrvereins Stellung nahm. So konnte im Berichtszeitraum 

das Vereinskapital weiter gesteigert werden. Dies konnte insbesondere aufgrund der 

Durchführung von Veranstaltungen sowie durch erhaltene Spenden erreicht werden. Auch 

aufgrund der Pandemie blieb es bei geringen Ausgaben. 

Christian Reitz als einer von drei Kassenprüfern bestätigte die ordnungsgemäße Buchführung 

und schlug die Entlastung des Vorstandes vor, der die Mitglieder zustimmten. 

Zusammen mit Carsten Schiebler übernahm Migdalski wieder das Rednerpult und stieg in den 

erfreulichsten Teil der Jahreshauptversammlung ein: Die Ehrungen verdienter Mitglieder, wobei 

hier nur die an der Versammlung anwesenden genannt sind: Oliver Thiel und Carsten Schiebler 

für 20 Jahre im Jahr 2022; Benedikt Depta, Bastian Lenhardt und Stefan Schmidt für 10 Jahre im 

Jahr 2023; Patrick Bohnes und Mario Migdalski für 30 Jahre in 2023 sowie Marco Bohnes, Patrick 

Bohnes, Gregor Kellerer und Carsten Schiebler für deren Vorstandsarbeit. Schiebler überreichte 

Migdalski zudem ein Präsent verbunden mit einem großen Dankeschön für dessen langjährige 

Vorstandstätigkeit. 

Gewählt wurde sodann der neue Vorstand des Feuerwehrvereins, der zukünftig auch aus bisher 

passiven Mitgliedern besteht.  

Dirk Rühl übernimmt die Funktion des ersten Vorsitzenden; Benedikt Depta wird stellvertretender 

Vorsitzender. Die Kassengeschäfte führt Matthias Kallmeyer und als Schriftführer fungiert Philip 

Lutz. Robin Pfeiffer sorgt sich als Zeugwart um die Ausstattung, die Pressearbeit verbleibt 

unverändert bei Marco Bohnes und Sabine Schiebler wird Vergnügungswartin.  

Ergänzt wird der gewählte Vorstand satzungsgemäß um den Wehrführer Carsten Schiebler, den 

stellvertretenden Wehrführer Axel Völp sowie den Jugendfeuerwehrwart Fabian Kiwitzki. 

Im Anschluss an die Vorstandswahl sprach Rühl große Anerkennung und Dank für fast 20 Jahre 

Vorstandsarbeit an Migdalski aus. „Mario Migdalski hat mit außerordentlichem Engagement und 

Geschick zunächst als stellvertretender Vorsitzender und dann als Vorsitzender den 

Feuerwehrverein der Kernstadt geprägt.“ Gleichzeitig bat er um Unterstützung bei der 

Einarbeitung des neuen Vorstandes, um den großen Erfahrungsschatz seines Vorgängers 

wertvoll nutzen zu können. „Im neuen Vorstand werden wir als Team arbeiten. Ziel ist es, dass 

wir passive Mitglieder die Aktiven in der Feuerwehr entlasten“. 

Rühl kündigte zudem Aktionen des Feuerwehrvereins im Rahmen des 150-jährigen Bestehens 

der Vilbeler Feuerwehr an: „Auch wenn uns nur eine geringe Vorbereitungszeit bleibt, so starten 

wir doch bereits in diesem Monat. Mit Unterstützung der Feuerwehr veranstaltet der Gewerbering 

Bad Vilbel den beliebten „FreiTAG“ am 30. Juni 2023 von 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr am 

Feuerwehrstützpunkt Am Sportfeld 6“. Die Gäste erwartet ein entspannter Abend mit Musik und 

Leckereien der Bad Vilbeler Gastronomie. 

Der 3. Oktober 2023 wird zu einem „Tag der offenen Tür XXL“ umgestaltet, um das 150-jährige 

Bestehen zusammen mit den Bad Vilbeler Bürgerinnen und Bürgern zu feiern. 

Und auch für die aktiven Feuerwehrfrauen und -männer soll es in 2023 ein Event geben.  
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Der Freiwillige Feuerwehr Bad Vilbel-Stadt e.V. fördert als gemeinnütziger Verein die Arbeit der 
örtlichen Feuerwehr und der aktiven Mitglieder der Einsatzabteilung. Er treibt die Kinder- und 
Jugendarbeit voran, fördert Weiterbildungen und investiert in zusätzliches Ausrüstungsmaterial. 

Die über 50 aktiven Feuerwehrfrauen und -männer sind Arbeiter, Angestellte, Selbständige, 
Schüler und Studenten zwischen 17 und 63 Jahren. 

Sie sind für die Bürgerinnen und Bürger der Kernstadt Bad Vilbel 24 Stunden an 365 Tagen im 
Jahr einsatzbereit, um bei Bränden, Unfällen oder anderen Notlagen schnell und qualifiziert Hilfe 
zu leisten. Zudem stellt sie dem Wetteraukreis von Bad Vilbel aus wichtige Spezialkomponenten 
für außergewöhnliche Einsätze zur Verfügung. – Und das seit nunmehr 150 Jahren. 

 

Freiwillige Feuerwehr Bad Vilbel-Stadt e.V.  

Am Sportfeld 6, 61118 Bad Vilbel 

Telefon: 06101 54 66-0, Telefax: 06101 5466-199 

E-Mail: verein.kernstadt@feuerwehr-badvilbel.de 

Ansprechpartner für diese Pressemitteilung:    

Dirk Rühl  |  Telefon: 0179 5021777  |  E-Mail: dirk.ruehl@web.de  


